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Geleitwort

„Habe nun, ach! Philosophie, Juristerei und Medizin, und leider auch Theologie! 
durchaus studiert, mit heißem Bemühn. Da steh ich nun, ich armer Tor! Und bin so 
klug als wie zuvor.“
Diese Anfangsverse aus Goethe’s Faust, der Tragödie erster Teil, kommen uns 
Juristen – ob nun Richter, Rechtsanwalt oder Sachbearbeiter bei einem Scha-
densversicherer – bei der Bearbeitung eines Verkehrsunfalls mit Personen-
schaden in den Sinn. Um den Fall in seiner ganzen Tiefe zu durchdringen und 
sachgerecht zu lösen, müsste man außer der Juristerei zwar nicht unbedingt 
Theologie, wohl aber Fahrzeugtechnik und Medizin studiert haben. Der Jurist 
kann sich zwar das notwendige Fachwissen zur Beurteilung der Tatsachen 
durch Sachverständige vermitteln lassen, möchte deren Erkenntnisse dann 
aber gerne auf ihre Plausibilität und Richtigkeit überprüfen, wozu es wieder-
um eines zumindest rudimentären Fachwissens in der betreffenden Disziplin 
bedarf. Wie Faust, der arme Tor, dreht man sich im Kreis. Einen Ausweg bietet 
nun das von Castro, Becke und Nugel vorgelegte Handbuch „Personenschäden 
im Straßenverkehr“. Es vereint – interdisziplinär – Beiträge von rund 30 aner-
kannten und versierten Kennern der Materie(n) zur verkehrstechnischen Un-
fallanalyse, zu den Unfallfolgen aus rechtsmedizinischer, orthopädisch-trau-
matologischer, ärztlicher und psychiatrischer Sicht und zu den juristischen 
Besonderheiten bei Personenschäden im Straßenverkehr.
Diese Zusammenstellung ist umso mehr zu begrüßen, als gerade im Bereich 
des Verkehrsunfallrechts der Feststellung und Bewertung der Tatsachen eine 
überragende Bedeutung zukommt. Ohne genaue Analyse des Unfallhergangs 
einerseits und ohne eingehende Begutachtung der Unfallfolgen andererseits 
kann eine zutreffende rechtliche Bewertung des Sachverhalts nicht erfolgen. 
Das vorliegende Buch greift diese naturgemäß vorgegebene Prüfungsrei-
henfolge mustergültig auf und bietet so dem Nutzer die Möglichkeit, die für 
den aktuellen Fall relevanten Informationen schnell zu erlangen. Für den 
verkehrstechnischen und medizinischen Laien werden die einschlägigen Ka-
pitel mit Hilfe zahlreicher Abbildungen, Tabellen und – dies gilt es besonders 
hervorzuheben – sogar Videos mit „Crashtests“ vorzüglich veranschaulicht.
Das Buch ist von Praktikern für Praktiker geschrieben und bietet eine brei-
te, anwenderorientierte Wissenssammlung. Die Beiträge zur Unfallanalyse 
konzentrieren sich auf solche Unfallabläufe, die zu Verletzungen von Fahr-
zeuginsassen, Motorrad- und Fahrradfahrern sowie Fußgängern führen. Der 
medizinische Teil stellt diejenigen Unfallfolgen in den Mittelpunkt, die in der 
täglichen Praxis eine zentrale Rolle spielen, wie vor allem das HWS-Schleu-
dertrauma, der Rotatorenmanschettenschaden oder der Tinnitus. Schließlich 
werden in dem abschließenden Kapitel die rechtlichen Besonderheiten bei der 
Verfolgung von Ansprüchen aus Personenschäden im Straßenverkehr darge-
stellt. Auch insoweit lässt das Buch keine Fragen offen. Neben den Grundla-
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gen der Haftung werden die Fragen zu Schmerzensgeld und Schadensersatz 
bei Verletzung und Tötung beantwortet. Besonderer Wert wird dabei auf die 
Berücksichtigung der aktuellen Rechtsprechung gelegt. Von großer prakti-
scher Relevanz sind auch die Beiträge zu Verjährung, Abfindungsvergleich 
und Unfallversicherung, aber auch – wie erste Gerichtsentscheidungen zur 
Verwertung von Dash Cam Aufnahmen zeigen – zum Datenschutz. Äußerst 
hilfreich sind hier die zahlreichen Querverweise auf die Ausführungen zu 
den technischen und medizinischen Fragestellungen, weil dadurch immer 
wieder der enge Zusammenhang zwischen notwendiger Tatsachenfeststel-
lung und darauf fußender rechtlicher Bewertung hervorgehoben und das 
komplexe Zusammenwirken zwischen den verschiedenen Disziplinen ver-
ständlich dargestellt wird.
Angesichts dieser Vorzüge ist das Buch „Personenschäden im Straßenver-
kehr“ ein Handbuch im besten Sinne. Es ist ausführlich und umfassend, es 
ist praxisgerecht und fachlich anspruchsvoll, es ist gut handhabbar und für 
den schnellen Zugriff ebenso geeignet wie für eine vertiefte Betrachtung von 
Detailfragen. Rechtsanwälten, Richtern und Schadenssachbearbeitern bietet 
es eine ausgezeichnete Hilfe bei der Bearbeitung eines Verkehrsunfalls mit 
Personenschaden, um zunächst mit sachverständiger Hilfe die maßgebli-
chen technischen und medizinischen Fragen bei der Tatsachenfeststellung 
zu klären und sodann zu praktikablen und fachlich fundierten juristischen 
Lösungen zu kommen. Natürlich kann das Buch die Einholung eines oder 
mehrerer Sachverständigengutachten nicht entbehrlich machen. Es hilft aber 
ungemein dabei, im Interesse der Rechtsfindung und – für den Anwalt – des 
Mandanten die „richtigen“ Fragen zu stellen.
Zum Abschluss sei nochmals eine Anleihe bei Goethe’s Faust erlaubt: „Der 
Worte sind genug gewechselt, lasst mich auch endlich Taten sehn; indes ihr Kompli-
mente drechselt, kann etwas Nützliches geschehn.“
Mit anderen Worten: den Autoren Respekt und Anerkennung für das vor-
zügliche Handbuch – den Lesern viel Freude und Gewinn bei der Lektüre!

Karlsruhe, im Juni 2016 Dr. Christian Grüneberg 
 Richter am Bundesgerichtshof
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Geleitwort

Im Rahmen einer interdisziplinären Betrachtung werden in diesem Werk 
umfassende Grundlagen aus den Bereichen Technik, Medizin und Recht 
aufbereitet. 
Das Buch ist für den Verkehrsjuristen ein hervorragendes Kompendium für 
die technische und medizinische Bewertung, auf deren Basis er die weitere 
Bearbeitung des Falles übernehmen kann, und es dürfte sich damit in kur-
zer Zeit als Standardwerk mit einer außergewöhnlichen interdisziplinären 
Betrachtung etablieren. Auch der Fachmann aus dem medizinischen Bereich 
findet viele wichtige Grundlagen für seine tägliche Arbeit, zumal der Nach-
weis bestimmter Verletzungsmuster und deren Interpretation im Hinblick auf 
den Hergang nur bei Kenntnis der Verletzungskinematik und damit der tech-
nischen Bedingungen möglich ist. Der unfallanalytische Teil des vorliegenden 
Buches sollte insbesondere auch Eingang finden in die rechtsmedizinische 
Erforschung der Unfallverletzungen und ihrer Verursachung.
Die Untergliederung im technischen Teil erfolgt systematisch in fünf großen 
Kapiteln: PKW-Unfälle, Unfälle von LKWs und Bussen, Motorradunfälle so-
wie Unfälle von Fußgängern und Radfahrern. Bei den PKW-Unfällen werden 
anschaulich alle wichtigen Kollisionstypen – u. a. Frontal-, Heck-, Sandwich-, 
Seiten- und Streifkollision sowie Überschläge etc. – auch in ihrer Wirkung 
auf die Verletzungsmuster der Insassen analysiert und gerade für den Leser, 
der kein technischer Sachverständiger ist, verständlich aufbereitet. Ergänzt 
wird der Text durch eine Reihe anschaulicher Fotos, Graphiken, Zeichnungen 
und Videos. 
Bei den Motorradunfällen ist es den Verfassern zudem gelungen, die Un-
terteilung in die verschiedenen Phasen mit den jeweiligen Auswirkungen 
auch auf die Verletzungskinematik präzise und nachvollziehbar darzustellen. 
Ähnliches gilt für die Verletzungskinematik bei Fußgänger- und Radfahrun-
fällen – ein gerade für den Rechtsmediziner besonders komplexes Kapitel. 
Viele Abbildungen und Graphiken enthalten zusätzlich quantitative Daten, 
die für die Rekonstruktion enorm wichtig sind. 
Ich wünsche dem Buch einen großartigen Erfolg, der bei einer solchen auf 
dem Markt einzigartigen interdisziplinären Arbeit fast schon garantiert sein 
dürfte.

Münster, im Juli 2016 Professor Dr. med. Bernd Brinkmann
 ehem. Direktor des Instituts für
 Rechtsmedizin, Universität Münster

Geleitwort
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Vorwort der Herausgeber

Zum Thema „Personenschäden im Straßenverkehr“ sind in den letzten Jahren 
viele Veröffentlichungen, sowohl in Manuskriptform in Zeitschriften als auch 
in Buchform, erschienen. Obwohl darunter auch vereinzelt interdisziplinäre 
Aufsätze, und zwar insbesondere verkehrstechnische/medizinische, anzu-
treffen sind, wird dieses Thema jedoch häufig nur aus einer Fachrichtung, dh 
aus medizinischer oder verkehrstechnischer oder juristischer Sicht behandelt.
Eine solche Darstellung aus der Sicht nur einer Fachrichtung entspricht aber 
in keinerlei Weise dem täglichen Ablauf einer juristischen/gerichtlichen Aus-
einandersetzung. So spielen heutzutage bei Personenschäden – insbesondere 
auf dem zum Teil sehr lang andauernden Weg von der Klageerhebung bis zur 
Urteilsverkündung – zunehmend Erkenntnisse aus allen drei Disziplinen eine 
bedeutende Rolle. Steht zunächst die juristische Beurteilung mit ihren Vorga-
ben für die weitere Bearbeitung im Vordergrund, kommt im weiteren Verlauf 
der Auseinandersetzung den verkehrstechnischen und medizinischen Unter-
suchungen eine größere und oftmals richtungsweisende Bedeutung zu. Nach 
dem Abschluss dieser Untersuchungen obliegt dann wieder dem Juristen die 
abschließende Betrachtung.
Die Herausgeber und Autoren haben sich daher bei der Gestaltung des vorlie-
genden Werkes an der täglichen Praxis unter dem gedanklichen Motto „aus 
der Praxis, für die Praxis“ – orientiert. Auf diesem Wege ist zum ersten Mal 
ein Handbuch zum Thema Personenschäden im Straßenverkehr interdiszipli-
när, dh aus medizinischer, verkehrstechnischer und juristischer Sicht erstellt 
worden. Dies spiegelt sich auch im Aufbau des Handbuches wider:
�� Zum Einstieg vermittelt der erste Teil einen Eindruck über die Häufigkeit 

und die Bedeutung von Personenschäden im Straßenverkehr anhand der 
aktuellen Statistik.
�� Im anschließenden verkehrstechnischen Teil werden Beiträge zur Unfall-

analyse dargelegt, wobei nur Themen gewählt wurden, bei denen Verlet-
zungen eine Rolle spielen. Sie gliedern sich in Pkw-, Lkw-/Bus-, Motorrad-, 
Fahrrad- und Fußgängerunfälle. Auch wird die interdisziplinäre Zusam-
menarbeit mit medizinischen Sachverständigen verdeutlicht.
�� Im darauffolgenden medizinischen Teil werden die Unfallfolgen aus 

rechtsmedizinischer, orthopädisch-traumatologischer, HNO(Hals/Na-
sen/Ohr)-ärztlicher und psychiatrischer Sicht dargestellt. Dabei werden 
bewusst nur solche Unfallfolgen erfasst, die in der täglichen gutachtlichen 
Praxis häufiger Mittelpunkt juristischer Auseinandersetzungen sind.
�� Abschließend werden im letzten Abschnitt die juristischen Besonderheiten 

im Einzelnen dargelegt, die bei der Prüfung der Ansprüche bei Personen-
schäden im Straßenverkehr zu beachten sind. 

Die Besonderheit dieses Werkes zeigt sich dabei darin, dass diese Teile im 
Rahmen der interdisziplinären Bearbeitung so miteinander verbunden sind, 

Vorwort der Herausgeber
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dass jederzeit im Rahmen der juristischen Würdigung auf die notwendigen 
technischen oder medizinischen Grundlagen mithilfe der hervorgehobenen 
Verweisung zurückgegriffen werden kann und auch die enge Verbindung 
zwischen technischer und medizinischer Untersuchung die gebotene inter-
disziplinäre Betrachtung ermöglicht. 
In Anbetracht des gedanklichen Mottos „aus der Praxis, für die Praxis“ richtet 
sich dieses Handbuch an alle Personen, die im Rahmen ihrer täglichen Arbeit 
mit verkehrstechnischen, medizinischen und/oder juristischen Fragestellun-
gen zu Personenschäden im Straßenverkehr im weitesten Sinne beschäftigt 
sind, dh sowohl Juristen (insbesondere Anwälte, Richter und Sachbearbeiter 
von Versicherungen) als auch Sachverständige für Unfallrekonstruktion und 
Mediziner. Dabei wurde auch darauf geachtet, für den nicht-verkehrstech-
nisch bzw. nicht-medizinisch geschulten Leser die Verständlichkeit der ver-
kehrstechnischen und medizinischen Kapitel mit Hilfe von Originalbildern, 
Skizzen, Tabellen und sogar Videos zu erleichtern.
Als Herausgeber möchten wir mit einem Dankeswort abschließen. Die Er-
stellung eines vorliegenden Werkes ist zum einen ohne entsprechende auf 
verschiedenen Fachgebiete spezialisierte Autoren nicht möglich, denen wir 
sehr für Ihr Engagement und Ihre Mitarbeit danken. Zum anderen wäre 
dieses Handbuch ohne die sogenannten Personen im Hintergrund nie zu 
Stande gekommen. Unser Dank richtet sich daher auch an alle Mitarbeiter 
des Verlages C.H.BECK, die an dem Zustandekommen dieses Handbuches 
mitgearbeitet haben. Ein besonderer Dank gebührt dabei dem Lektor Herrn 
Ass. jur. Michael Ernst für seine unermüdliche und immer wieder schnelle 
Bearbeitung der verschiedenen Buchkapitel sowie auch der Lektorin Frau 
Ass. jur. Ingrid Boumessid und ferner Herrn Dr. Klaus Winkler als Leiter des 
Lektorats für seine stetige Förderung unseres Buchprojekts.
Wir freuen uns über ein „Feedback“ unserer Leser zu diesem neuen Werk – 
gerne unter
�� castro@ofi-duesseldorf.de
�� becke@ureko.de
�� nugel@gnco.de

Düsseldorf, Münster, Essen im Sommer 2016
Prof. Dr. med. William H. M. Castro  
Dr. Dipl.-Ing. Manfred Becke  
Dr. jur. Michael Nugel
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